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für Halle vierteljährlich 2 durch
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natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf
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Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

ZFWJ S S neAn

Sagle Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Tr rrrkrHalle a d Saale Sonntag den 2 April 1882

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Unſere Univerſitäten
I Berlin 31 März

Die Klagen welche die Herren Reichenſperger und Windt
horſt kürzlich im Abgeordnetenhauſe über das deutſche Uni
verſitätsweſen vorbrachten haben nur geringen Eindruck ge
macht Und zwar mit vollem Rechte Denn ſie waren theils
übertrieben und ſelbſt geradezu unwähr theils merkte man
die Abſicht der Redner und wurde dadurch verſtimmt Was
den ultramontanen Führern der eigentliche Dorn im Auge
iſt die Lehr und Lernfreiheit der deutſchen Hochſchulen das
betrachtet die große Mehrheit der Nation als eins ihrer
köſtlichſten Güter und will es ſich von den Anwälten des

römiſchen Convicts und Seminarweſens am allerletzten
rauben laſſen Trotzdem aber iſt es in gewiſſem Sinne zu
beklagen daß die Anregungen jener Redner mit ſo ultra
montaner Tendenz durchſetzt waren daß ſie mehr oder
weniger auf tauben Boden fielen Denn ſchließlich ſind
Reichenſperger wie Windthorſt gebildete geiſtreiche und kluge
Leute und wenn ſie mit ſolchem Eifer in einer beſtimmten
Sache vorgehen dann wird man allerdings wohl daraufzählen vhrſen daß ſie nicht rein blauen Dunſt reden ſondern

daß der lange Nebelſchweif ihrer Phraſen ſich doch um einen
ſachlichen Kern dreht

Täuſcht uns nicht alles ſo iſt im Publikum die Meinung
weit verbreitet daß auf unſern Univerſitäten nicht alles ſo

ut beſtellt ift wie es ſein könnte und ſollte Nach vielFWitigen Behauptungen und auch nach manchen thatſächlichen

Anzeichen lernt die akademiſche Jugend nicht mehr ſo viel
wie früher der wiſſenſchaftliche Eifer welcher die Wiſſen
ſchaft um ihrer ſelbſt willen liebt und nicht blos auf ein
Examen des lieben Brodſtudiums halber losſteuert iſt im
Erkalten Das iſt eine oft gehörte Klage in wie weit ſie
berechtigt iſt kann der einzelne Beobachter natürlich nicht in

maßgebender Weiſe entſcheiden er kann höchſtens ſagen daß
wenn er die ihm bekannten jüngeren Träger unſeres höheren
Veamtenthums muſtert Manches für die Berechtigung der
artiger Beſchwerden zu ſprechen ſcheint Und ſo viel wird
allerdings auch jeder Kenner einer deutſchen Univerſität zu
geben müſſen daß der von Windthorſt mit Recht denuncirte

Frühſchoppen ſich in unſern akademiſchen Bürgerſchaften
einer unrühmlichen und verhängnißvollen Vorliebe erfreut
Mehr als ein hoffnungsvolles Jugendleben fällt ihm all
jährlich zum Opfer und hundert andern knickt er für immer
die beſte Schwungkraft ihres Geiſtes

Aber nicht nur gegen die Lernenden ſondern auch gegen
die Lehrenden auf deutſchen Univerſitäten haben ſich ſchwere
Anklagen erhoben Keineswegs allein aus ultramontanen
Reihen welche ihnen gleich den Makel der Parteilichkeit an
heften ſondern auch aus berufenen Kreiſen der Gelehrtenwelt
Um nicht auf Schopenhauer r ſo haben ſich in
neuerer Zeit Dühring und Robert Mayer heftig gegen dasuniverſitäre Cliquenweſen gewandt Vieles daran iſt gewiß

übertrieben aber ſchwerlich alles

Der Muſikant
Eine Frühlings und Oſtergeſchichte

von Arnold Wellmer
Nachdruck verboten

An der Saale war ein lieber alter Gaſt eingekehrt O wie
oft nun ſchon Jahr für Jahr Selbſt die älteſten Leute
wußten nicht genau wie oft Die Einen erinnerten ſich

fröhlichen und dankbaren Herzens ſeit achtzig die
nderen gar ſeit neunzig Jahren Ja Urgroßmütterchen

das da am ſonnigen en rn vor dem blühenden Aprikoſen
palier in dem weichen Lehnſtuhle vom Vater ſelig ſitzt und
ch des erquicklichen herzerwärmenden Sonnenſcheins freut

und dem Summen der Bienen von Blüthe zu Blüthe lauſcht
als wären s ſüße uralte Geſchichten aus der fernen Jugend
zit und mit den welken zitternden Fingern in den friſchen
duftenden Gräſern und Blumen rührt welche jubelnde Urenkel
im Spiel in ihrem Schovße aufhäufen ja Urgroßmütterchen ſagt ſie weiß ſelber nicht wie viele viele Sahre

ſie den lieben alten herzerfreuenden Gaſt ſchon kenne es
möchten gut hundert Jahre ſein und noch einige darüber
ſie ſei ſchon ein großes Mädchen e und mit Vater und
Mutter ſelig zum heiligen Nachtmahl gegangen als der alte
Fritz geſtorben

Unſer fröhlicher Gaſt iſt aber r noch älter als Urgroß
mütterchen Er hat ſchon an der Wiege des alten Fritz ge
ungen und gelacht geſprungen und getanzt er hat
chon mit Moſes und den Propheten als ſie noch Kinder

waren geſpielt und ihnen Sonnenſtrahlen und Blüthen in
die kindlichen Locken und in die erwachenden Herzen geſtreut
und ſie ſo glücklich gemacht wie ſpäter wohl nie wieder im
Leben er hat ſchon für Abraham Jſagk und Jakob und
ihre Heerden die Weiden ergrünen und erblühen laſſen und
ihre erzväterlichen Herzen erfreut er hat bitterlich
d als Kain ſeinen Bruder Abel erſchlug ja er
at im Paradieſe ſchon die Apfelblüthe hervorgetrieben aus

der jener verhängnißvolle Apfel der Erkenntniß erwuchs
welcher die Sünde in die Welt und Adam und Eva und uns
Nachgeborene dazu ums Paradies brachte

Ein näheres Eingehen auf dieſe Fragen verbietet ſich

innerhalb des engen Rahmens einer Zeitung von ſelbſt
Dazu ſind ſie viel zu verwickelt und verbreiten ſich in ihren
Wurzeln wie in ihren Zweigen viel zu weit Nichts würde
nach unſerer n unerträglicher ſein als eine weit
läufige Zeitungspolemik über unſer Univerſitätsweſen Dabei
käme ſicherlich nichts als der größte Wirrwarr heraus Auf
abe der Preſſe kann es nur ſein das vorhandene MißKehagen der n in einer ſo wichtigen Frage feſtzu

ſtellen und an ſeine Beſeitigung zu mahnen Mögen nun
unſere Univerſitäten viele oder wenige Mängel haben in
jedem Falle ſind ſie en und kräftig genug um aus ſich
ſelbſt heraus ihre Schäden heilen zu können
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z Berlin 31 März Nachts Privattelegramm
der Saale Zeitung Der Reichstag wird am
24 April zuſammentreten da trotz des Widerſpruchs
von Sachſen Baden und einigen kleinen mitteldeutſchen
Staaten die Hoffnung vorhanden iſt im Bundesrath eine
kleine Majorität für das Tabakmonopol zu erzielen Die
Sitzungen werden bis Mitte Juli dauern

Politiſche Ueberſicht
Wie mehrere wiener Blätter wiſſen wollen würde das

General Commando in Serajewo unmittelbar nach der
Bewilligung des Credits in den Delegationen und unter
dem unmittelbaren Eindruck der Waffenthaten der öſter
reichiſchen Truppen ſowie in Rückſicht auf die loyale
Haltung Serbiens und Montenegros mit der Durchführung
der Recrutirung in den occupirten Ländern beginnenDer Papſt hielt am Donnerstag in Rom ein öffentliches

Conſiſtorium ab in welchem den neu ernannten Cardinälen
Agoſtini Mac Cabe RicciParacciani Laſagni und Jacobini
der Cardinalshut überreicht wurde und die neuen Cardinäle
den Eid leiſteten Nachdem hierauf die Conſiſtorialadvokaten
um erſten Male die Sache der Seligſprechung Pirotti s von
enevent vertreten hatten fand ein geheimes Conſiſtorium

ſtatt in welchem der Papſt an den neu ernannten Cardinälen
die Ceremonie des Mundſchließens vornahm und Beneficiate
r verſchiedene Kirchen deſignirte Hiernach notificirte der
apſt die mittelſt Breves erfolgten Ernennungen für ver

ſchiedene Kirchen darunter dicjenige des Generalvikars Dr
Bernhard Höting zum Biſchof von Osnabrück des Propſtes
Robert Herzog zum Fürſtbiſchof von Breslau und des Dr
Caspar Drobe zum Biſchof von Paderborn Nach der
Ceremonie des Mundöffnens überreichte der Papſt den neuen
Cardinälen die Cardinalsringe und verlieh denſelben den
PresbyterialTitel Schließlich ernannte der Papſt apoſto
liſche Delegaten und zwar Mſgr Sambucetti für Ecuador
Bolivia und Peru ſgr del Frate für Chili und Mſgr

Magno r Coſta Rica
Die Befürchtung daß in Palermo anläßlich derFeier der ſicitianſſchen Vesper Unruhen entſtehen würden

ſcheint ſich nicht zu beſtätigen Ein officielles Telegramm
meldet daß die Stadt belebt ſei doch überall vollkommene
Ordnung herrſche Die Nachricht daß die in Palermo
lebenden Franzoſen abgereiſt wären aus Furcht beläſtigt zu
werden ſei unbegründet Garibaldi habe ſeinen Einflu

wie der ſingende

geltend gemacht und Ruhe empfohlen Die Feſtlichkeiten

Der liebe alte Gaſt an der Saale iſt älter als die Saale
ſelbſt Er iſt ſo alt wie die Welt und vennoch ewig jung
und friſch und fröhlich wie die über Nacht erblühte Blume

andervogel der juſt aus dem Süden an
gekommen uns den erſten Gruß ſingt wie der goldene
warme Sonnenſtrahl der den letzten v fortküßte und
die erſten Veilchen und Anemonen aus dem langen Winter

weckte ſo jung und friſch und fröhlich wie die erſte
eglückende Liebe im knospenden Menſchenherzen
Darum haben wir Alle Alle das unmündige Kind und

der hinſterbende Greis ſelbſt der finſterſte Menſchenfeind und
der todwürdige Verbrecher hinter dem Eiſengitter den
guten alten Wandersmann in ſeiner ewigen Jugendſchöne ſo
lieb der alljährlich an unſere Thüren und Fenſter und Herzen
kopft mit dem jubelnden Gruß Aufgethan der Frühling iſt
wieder dal Und wer hätte wo jemals dem lieben Gaſt
atte ehr verweigern wollen ſelbſt wenn er es gekonnt
ätte
Und es war am Fluſſe nicht nur Frühling es war

auch der Abend vor Oſtern Oſtern fiel in dieſem Jahre
beſonders ſpät Ende April Da hatte der Frühling denn
ſchon ten gehabt ſeine ganze Pracht und Herrlichkeit
über den ſchönen goldäugigen Fluß auszuſchütten

Der hohe Elbdeich welcher Aecker und Wieſen und Dörfer
egen Ueberſchwemmungen und treibende Eisſchollen und Verding zu ſchützen hat prangt im friſchen Grün durch

lüht von goldenen Stern und Butterblumen und Gold
knöpfchen blauen duftenden Veilchen und Männertreu und
weißen Anemonen und Gänſeblümchen von zartem Roſa an
gehaucht Auf den rauſchenden blitzenden Strom neigt ſich
Weidengebüſch mit goldbeſtäubten Blüthenkätzchen nieder vonS nenſhwarngg und naſchenden Schmetterlingen umſummt

daß der Blüthenſtaub ins Waſſer Ptert und den blanken Fluß
noch goldiger färbt Die Pappeln und Buchen und Erlen
welche hin und wieder in den feuchten Niederungen am
Deich wurzeln da ihre Blattknospen ſchon geſprengt und
miſchen ihren ſüßwürzigen Duft mit dem der Weidenblüthe
der Veilchen und wilden Kräuter Klapperklapp ruft
die Storchin von ihrem hohen Neſt S dem Storche
entgegen der ihr den fetteſten aller Wieſenfröſche im Schnabel

ß von Baku ſollen drei ausländiſche Reiſende

ſollen rein municipalen Charakters ſein U A wird Crispi
eine Rede halten

Die fran zöſiſche Deputirtenkammer hat am Freitag in
dringlicher Berathung die Handelsconventionen mit der
Schweiz England und OeſterreichUngarn und die
verträge mit Spanien Portugal und SchwedenNorwegen
genehmigt

Aus Tunis eingegangene Meldungen beſtätigen daß Ali
Ben Kalifa die Abſicht ausgeſprochen hat ſich zu unterwerfen
Die Aufſtändiſchen in Südtunis ſehen die Unmöglichkeit ein
weiteren Widerſtand zu leiſten und ſuchen entweder die
Grenze zu gewinnen oder unterwerfen ſich der Regierung
Zwiſchen Kairuan und Gafſa wurde eine gegen 200 Mann
zählende Schaar Aufſtändiſcher unter zwei Feuer genommen
und ergab ſich auf Gnade und Ungnade

In der Freitag Sitzung des engliſchen Unterhauſes
wurde das von Mariott zu Gladſtone s Cloture Bill ein
ebrachte Amendement mit 318 gegen 279 Stimmen abge
ehnt Jn dieſem Amendement war vorgeſchlagen worden
daß einfache Majorität nicht genügen ſolle die Cloture her
beizuführen Die Sitzung dauerte außerordentlich lange
das Haus vertagte ſich ſchließlich nach lebhafter Debatte
ohne zu einem entſcheidenden Reſultate zu kommen Aus
Dublin kommt die Nachricht daß in Caſtle Jsland in der
Grafſchaft Kerry am Donnerstag der Friedensrichter Grund
beſitzer Herbert meuchlings erſchoſſen wurde

Der ruſſiſche Regierungs Anzeiger meldet unter dem

30 März eAuf eine Vorlage des Juſtizminiſters vom 29 März an den
Kaiſer um Begnadigung der zwanzig im Trigonja Proceſſe
Verurtheilten erfolgte ein kaiſerlicher Befehl welcher die Todes
ſtrafen in Zwangsarbeit in den Bergwerken auf nicht be
ſtimmte Dauer umändert Ausgenommen iſt Suchanoff deſſen
Todesſtrafe da er als Officier ſich eines ſchweren Verbrechens
ſchuldig gemacht hat in Kraft bleibt jedoch anſtatt durch den
Strang durch Erſchießen vollſtreckk wird Die Execution
erfolgt heute in Kronſtadt

Aus Odeſſa wird wie wir ſchon geſtern einem Theile unſerer
Leſer telegraphiſch mittheilen konnten unter gleichem Datum
berichtet

Heute Abend 51 Uhr wurde auf dem Strandboulevard der
Procureur des Kiew ſchen Kriegsgerichtes General Strelni
koff während er auf einer Bank ſaß durch einen Revolver
ſchuß in den Nacken ermordet Die Kugel durchdrang den
Kopf und kam vorn wieder heraus Der General ſtarb nach
zwei Minuten Die beiden Mörder flüchteten den Strand
boulevard hinunter wo Miethsdroſchken ſtanden Die von
ihnen dort genommene Droſchke wurde angehalten wobei die
Verbrecher mit Schüſſen und Dolchſtichen drei Leute verwun
deten Die Mörder ſind junge Leute Beide weigerten ſich
ihre Namen zu nennen Die Unterſuchung hat begonnen
Tauſende umſtehen und betrachten die Mordſtätte Strelnikoff
war nach Odeſſa abcommandirt um die Unterſuchungen in den
wichtigſten politiſchen Proceſſen zu beaufſichtigenAus Mostau hat man in den letzten Tagen wieder 800

jüdiſche Familien ausgewieſen Die meiſten Perſonen wurden
nachts aus den Betten geſchleppt und auf das Feld geſetzt
Von den gegen die Juden in Kiew verhängten Maßregeln
wird auch eine große Zahl von jüdiſchen Bedienſteten bei den
Bahnen im ſüdweſtlichen Rußland getroffen deren in der ge
nannten Stadt angeſiedelten Familien der weitere Aufenthalt
daſelbſt unterſagt wurde Nach einer Meldung der Zeitung

darunter ein
engliſcher Regierungsagent und ein deutſcher Profeſſor namens

zuträgt Klapperklapp der Frühling iſt da und vor
Regen legt die Storchin ihr drittes Ei ins behagliche

eſt

Der Abend vor Oſtern Von allen Kirchen diesſeits und
jenſets des Fluſſes klingen übers Waſſer hin friedliche Glocken
das morgende Feſt fröhlich einzuläuten Bald nah bald fern
bald friſch anſtimmend bald verklingend und doch harmoniſch
zuſammenfließend in allen Tönen Das iſt es was dies Feſt
geläute ſo beſonders anheimelnd macht wie ein lieblicher

ren der uns in die glückliche ſchuldloſe Kinderzeit zurück
ührt
Es iſt als ob die Amſeln und Finken und Grasmücken in

dem Gebüſch und die Lerchen hoch oben in der ſonnengoldigen
ſtrahlend blauen Luft heute ganz beſonders fröhlich ins
Glockengeläute hinein jubeln als ob die Blumen dazu ver
ſtändnißvoll nicken und die Wellen noch melodiſcher rauſchen
und plätſchern als ſonſt

Das Glockengeläut erinnert den Landmann trotz der drän
enden Frühjahrsbeſtellung heute ein paar Stunden früherJaerabend zu machen Es giebt ja daheim auf dem Hofe

noch ſo viel zu richten und zu putzen zu morgen zuOſtern Er legt die Eggen auf den kleinen Holzſchlitten und

den Pflug auf die zweibeinige Schleife klopft aus der kurzen
Pſeife die Aſche und ſtopft ſich eine friſche Dann ſchwingt er
ſich auf den Sattelgaul und reitet langſam heim ins VDorf
muſtert im Vorüberreiten ſeine und der Nachbarn Aecker und
Sagten findet die ſeinen natürlich am beſten und über
läßt ſich dem behaglichen Gefühl morgen iſt Oſtern zwei
fröhliche Feier und Ruhetage die ſollen Vieh und Men
ſchen gut thun

In den geſegneten Dörfern deren ſtrohgedeckte Häuſer und
Hütten kaum über den hohen Deich hervorſchauen überragt
von dem ſchlanken weißen u mit der ſpitzen rothen
Steinhaube und dem goldenen Wetterhahn auf allen Bauer
höfen herrſcht feſtfröhliches Leben Da wird gekehrt und ge
harkt und aufgeräumt Die Wagen und Karren Pflüge und
Eggen marſchiren in Reihe und Glied auf wie die
Kanonen ſagt der Großknecht der bei Sedan als
Kanonier mit dabei geweſen iſt Aus den runden Backöfen
die wie große Bienenkörbe aus Lehm hinten in einer



Obſt welche angeblich zu gelehrten Zwecken die TekinzenOaſe r fand heute Nachmittag ein artßeres Dwhrn teſten
bereiſen wollten na
dort per Dampfer nach Baku gebracht worden ſein

Krasnowodsk zurückexpedirt und von og von Heſſen wird mitbchtern Victoria und Eliſabeth am 3 April
abends aus Darmſtadt hier eintreffen um den Einſegnungs

Die Pforte hat dem Adminiſtrativrath der Bondholders feierlichkeiten am 5 April beizuwohnen Der Herzog von
mitgetheilt daß die cedirte Tabakſteuer in dieſem Jahre noch
für Rechnung der Regierung eingezogen werden würde weil
die Vorarbeiten für die Einziehung vor der Ceſſion durch
geführt worden ſeien Der Abdminiſtrativrath beſtritt das
Recht der Pforte hierzu unter Hinweis auf einen Artikel der
Convention Es iſt wahrſcheinlich daß ein befriedigendes
Compromiß zuſtande kommt

Jn Spanien fanden wie wir bereits telegraphiſch
gemeldet haben Demonſtrationen ſtatt welche auf einen Proteſt
gegen den ſpaniſch franzöſiſchen Handelsvertrag und die neue
Jnduſtrieſteuer hingauslaufen In Barcelona ſtellten mehrere
Fabriken die Arbeit ein einige Zollpoſten wurden zerſtört
und infolgedeſſen 48 Verhaftungen vorgenommen Andere
cataloniſche Städte ſind dem Beiſpiele Barcelonas gefolgt
3 00 Steuerpflichtige ließen ſich demonſtrativ pfänden Wie
das Journal Jl Correo meldet iſt die Bewegun ſpeciell
in Barcelona im Anwachſen begriffen Die Schließung von
Werkſtätten hat ſich verallgemeinert eine Gruppe von Ar
beitern wollte die Bahnzüge am Abſaufen verhindern Auf
die Polizei welche einſchritt wurden Gewehrſchüſſe abgefeuert
die Züge konnten aber abgehen Es heißt der Belagerungs
zuſtand werde über Catalonien r werden Das
geſammte Cabinet beſchloß infolge dieſer Vorfälle aus der
Annahme der Finanzgeſetzentwürfe eine Cabinetsfrage zu
machen machen gleichzeitig wurde die r gefaßt
gegen die aufrühreriſche Bewegung in Catalonien energiſch
vorzugehen Jn der Kammer erklärte der Finanzminſter
Comacho er übernehme allein die Verantwortlichkeit für ſeine
Finanzentwürfe und würde ſeine Entlaſſung im Falle der Ab
lehnung derfelben nehmen

Deutſches Reich
O Berlin 31 März Jn eine eigenthümliche Situation

kommt die Staatsverwaltung wenn wie es heute der Fall
war die Endberathung des Etats ſich bis zum letzten
Tage des alten Rechnungsjahres hinzieht Bekanntlich hat
heute das Herrenhaus feine einmalige Berathung des Staats
haushalts abgehalten die Verhandlungen zogen ſich wiederErwarten bis Nachmittag hin und um pieſe Zeit muß das

Etatsgeſetz ja ſchon in den dazu beſtimmten Organen geſetzt
ſein um es noch heute zu verkünden Denn nach Art 106
der Verfaſſungsurkunde für den preußiſchen Staat ſind Ge
ſetze und Verordnungen nur verbindlich wenn ſie in der vom
Geſetze vorgeſchriebenen Form bekannt gemacht worden ſindWenn aber vom Herrenhauſe das Geſet angenommen iſt

muß erſt noch der Kaiſer das vorher ausgeführte Actenſtück
vollziehen um ſeine Veröffentlichung durch das Geſetzblatt
und den Reichsanzeiger durch ermöglichen Die Verzögerung
auch nur eines dieſer Acte müßte die große Verwaltungs
maſchinerie nicht unerheblich ſtören

X Berlin 31 März Officiös Nachdem der Geſetz
entwurf betr die Abänderung des Penſionsgeſetzes
vom 27 März 1872 am geſtrigen Tage in der Faſſung in
welcher daſſelbe aus dem Abgeordnetenhauſe herübergekommen
auch vom Herrenhauſe genehmigt worden dürfte die Publi
cirung des Geſetzes unmittelbar bevorſtehen Wie man bört
wird dem Reichstage vielleicht ſchon in ſeiner bevorſtehenden
Frühjahrsſeſſion ein ganz analoges Geſetz zur Abänderung
des Penſionsgeſetzes für die Reichsbeamten zugehen

Berlin 31 März Der Kaiſer empfing heute Vormittag
zunächſt den Polizeipräſidenten von Madai nahm hierauf die
Vorträge der Hofmarſchälle entgegen und begab ſich mittels
Extrazuges nach Potsdam um im Luſtgarten daſelbſt die Leib
kompagnie des Garde Regiments zu Fuß zu beſichtigen Nach
dem Schluß der Beſichtigung nahm der Kaiſer einige Meldungen
entgegen und fuhr nach Schloß Babelsberg wo derſelbe noch
einige Zeit verweilte um die neuen Anlagen in Augenſchein zu
nehmen Gegen 3 Uhr kehrte Se Maj nach Berlin zurück
Der Kronprinz ertheilte geſtern Abend 7 Uhr dem Hofprediger
Frommel eine Audienz und folgte gegen 9 Uhr der Einladung
der Majeſtäten zur Beiwohnung der muſikaliſchen Soiree nach
dem Palais Heute begleitete der Kronprinz den Kaiſer zur
Truppenbeſichtigung nach Potsdam Prinz Heinrich von
Preußen iſt wie telegraphiſch aus Rom gemeldet wird am

n burg welcher heute in Berlin anweſend warx beſuchtet z KunſtgewerbeMuſeum Der Erbprinz
und die Erbprinzeſſin von Mei nin gen kamen geſtern Nachmittag
von Potsdam nach Berlin und reiſten abends 8 Uhr nach Weimar
weiter wo dieſelben zum Beſuch bei der gpa8berzoglichen Frl
bis etwa zum 3 April zu bleiben gedenken Graf Otto zu
StolbergWernigerode begiebt ſich morgen nach Wermnigerode

Der Regierungspräſident in Frankfurt a/O v Heyden
Cadow iſt am Donnerstag Abend hier eingetroffen Der
chemalige franzöſiſche Botſchafter am hieſigen Hofe Vicomte de
GontautBiron wird a der Durchreiſe nach Paris vor
ausſichtlich übermorgen aus Petersburg hier

4 Berlin 1 April Gleichzeitig mit dem Fürſten Reichs
kanzler feiern heute auch die Abgg Juſtizrath Fiebiger und
v Liebermann ihren Geburtstag Erſterer der national
liberalen Partei angehörig iſt edenfalls 1815 geboren und ver
tritt bekanntlich ſeit dem Jahre 1878 den Wahlkreis Halle
Saalkreis mit dem Abg Sombart im Abgeordnetenhauſe
Der conſervative Herr v Liebermann iſt Bezirksverwaltungs
gerichtsdirector in Frankfurt a vertritt den Wahlkreis Guhrau
Steinau Wohlau und iſt jetzt 56 Jahre alt

Das Herrenhaus genehmigte geſtern den Etat pro
1882/83 und das entſprechende Etatsgeſetz Ausführlicher Bericht
über die Sitzung folgt in einer der Beilagen

Dem Vernehmen nach ſteht die Ernennung des Unterſtaats
ſekretärs Herrfurth zum Vorſitzenden der Reich scommiſ
ſion für das Socialiſtengeſetz bevor Als Mitglieder der
ſelben fungiren Wirkl Geh Rath v Noſtiz Wallwitz ſtellv Vor
itzender Wirkl Geh Rath Meineke Geſandter v Baur Breiten
eld Geſandter v Prollius Geh Ob Juſt Räthe v Holleben

Delius und Neſſel Dr Schneider Rath am bayeriſchen oberſten
und Dr Lehmann Oberlandesgerichts Rath zu

amburg
bd Die Gemeinde Commiſſion des Abgeordnetenhauſes

hielt am Freitag eine ſag in der ſie den Geſetzentwurf be
treffend die Jncommunaliſimaliſirung der Gemeinde Moritzburg in
die Stadtgemeinde Hildes heim einer Berathung unterzog und
den Geſetzentwurf nach längerer Debatte ablehnte

München 31 März Telegr Abgeordnetenkammer Das
Poſtulat der Regierung für das Univerſitätsjubiläum von Würz
burg nebſt bezüglichen Anträgen von Herz und Haus wurde ab
gelehnt dagegen mit 80 gegen 67 Stimmen der Vorſchlag des
Cultusminiſters ein Stipendium von 20,000 Mark zu begründenangenommen Die Vertheilung des Stipendiums von unter den

Fa ultäten jährlich wechſeln
Fulda 29 März Wie hier verlautet beabſichtigt der

preußiſche Epiſkopat eine Collectivvorſtellung an den Papſt
zu richten in welcher die kirchliche Nothlage in zahlreichen ver
waiſten Pfarreien dargelegt um eine möglichſt r definitive
Löſung der Frage bezüglich der Anzeigepflicht in Rückſicht auf
das bekannte tolerare gebeten werden ſoll Von einer voraus
gehenden Biſchofsconferenz verlautet dagegen nichts L

Preußiſcher Landtag
OriginalBericht der Saale geitung

Abgeordnetenhaus
46 Sitzung vom 31 März

Präſident Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min
vor gut beſetztem Hauſe Am Miniſtertiſche der Cultusminiſter
v Goßler und deſſen n Der Abg v Schrader
Oſterode Welfe tritt in das Haus ein

Auf der Tagesordnung ſteht 1 dritte Berathung des Geſetzent
wurfs betr Abänderungen der kirchenpolitiſchen Geſetze

Zur Generaldebatte melden ſich vier Redner gegen und eben ſo
viele für die Vorlage

Abg Dirichlet gegen Trotzdem ich in dem ganzen kirchen
politiſchen Streit einen von der Mehrheit meiner Fractions
genoſſen etwas abweichenden Standpunkt ſtets eingenommen
habe ſo bin ich doch heute darin mit den Gegnern der Vorlage
einverſtanden daß die vor zwei Jahren der Staatsregierun
gewährte discretionäre Gewalt zu keinem erwünſchten Ergebni
eführt hat Das Centrum das ſtets die große Trommel für

Freiheit und für Recht gerührt und ſich als Zionswächter hin
geſtellt hat kommt nun auf die Bewilligung der discretionärenGewalt zurück und ſetzt ſich damit in Widerſpruch mit all ſeinen

bisher ausgeſprochenen Grundſätzen und Behauptungen Redner
bekämpft die geſtrigen Ausführungen der Rechten und des
Centrums wird aber hierbei ſo ſtark von dem lauten Geplauder
der Rechten und des Centrums geſtört daß der Präſident
wiederholt und energiſch um Ruhe bitten muß Der Redner

31 März dort angekommen und hat in der deutſchen Botſchaft
Abſteigequartier genommen Beim Prinzen Karl vonj

ſchließt ſeine Ausführungen mit der Erklärung gegen die Vor
lage ſtimmen zu müſſen

zählige Kinder ſtehen den Müttern und Großmüttern überall

Gartenecke liegen raucht und duftet es als ob morgen Hoch
zeit oder doch wenigſtens Kindtaufe wäre Bauernfrauen
in kurzen Hemdärmeln rennen geſchäftig hin und her mit
hochrothen Geſichtern und r Augen und ſchieben große
ſchwarze Kuchenbleche in den Ofen oder holen ſie heraus Un

im Wege und bekommen hier einen liebevollen Schubs dort
einen zärtlich erinnernden Klapps doch unbekümmert jubelt
es von den lachenden Lippen Oſterkuchen Oſterſtollen Oſter
lämmer Oſterhaſen Oſterwölfe mit Roſinenaugen und
Roſinennaſen und Roſinenmäulern mit Zucker und Mandeln
beſtreut juch morgen iſt Oſtern

Haben die kleinen ſüßmäuligen Trabanten das letzte Kuchen
blech jubelnd und ſpringend und händeklatſchend pflichtſchuldigſt
in die friſch geſcheuerte Speiſekammer begleitet und die
Reihe zehnmal überzählt dann ſpringen ſie nicht
weniger eifrig in den Garten zurück und bauen unter den
blühenden Stachelbeerbüſchen in einem Kranz gelber Nar
ziſſen zwiſchen dem Buchsbaum oder Grünkohl oder wo es
ihnen ſonſt pläſirlich erſcheint runde Neſter von abgeriſſenen
Gräſern denn der Oſterhaſe liebt es ſeine bunten Eier
hübſch ins Grüne zu legen natürlich nur für artige
Kinder haben die Mutter und Großmutter geſagt Aber
zu Oftern giebt es ja nur liebe artige Kinder Anders iſt
es gar nicht möglich

Des reichen Dorſſchulzen junges roſiges Toöchterlein
das den Winter über in der Stadt ſchneidern und
tanzen und feine Lebensart gelernt hat und nun zu
Oſtern ins elterliche Haus zurückgekehrt iſt geht zwiſchen
den beiden langen Blumenrabatten ſinnend auf und
ab und pflückt ein Sträußlein von Gelbveigelein
Narciſſen und blauen Perlhyazinthen Primeln und Aurikeln
Leberblumen und Krokus und Tauſendſchönchen zum Oſter
ſchmuck für ihre neue blanke Commode in der guten Stube
die blitzblank geſcheuert und mit weißem Sande u flockig
beſtreut iſt An den Wänden entlang und unter den Stühlen
ſind friſche Zweige von Wachholder und junge hellgrüne
Tannenſchößlinge gelegt die in den Ecken zierliche Sterne und
Kreuze bilden Wie das duftet So recht oſterfröhlich

Abg Graf zu Limburg Stirum führt aus daß man imLande die Ba eſetze durdaus nicht als ein Dogma auffaſſe

von dem kein Titelchen zu nehmen ſei ohne daß das Gebäude
zuſammenſtürze Die Maigeſetze enthielten eine Menge Kampf
beſtimmungen die nur für den Kampf beſtimmt nunmehr ent
behrlich ſeien Bis auf den Biſchofsparagraphen beſtehe d eine
allgemeine Zuſtimmung z den hier in Rede ſtehenden Abände
rungen der Maigeſetze Die rung des Biſchofsparagraphenſei jedoch eine Se e des Staates Redner polemiſirt ſodann
gegen die Freiconſervativen deren Haltung das Volk nicht ver
ſtehen werde

bg SchmidtSagan freiconſervativ wendet ſich zunächſt
geren die geſtrigen Ausführungen des Herrn v Rauchhaupt und

etont ba der citirte Herr v Kardorff niemals der Führer der
freiconſervativen Partei geweſen ſei Die freiconſervative Fraction
ſei eine ſelbſtändige Partei und laſſe ſich durch das Vorgehen derConſervativen und deren dem Centrum durchaus
nicht irre machen Jn der Commiſſion habe die freiconſervative
Partei Beweiſe ihrer Friedensliebe gegeben Redner verlieſt die

Amendements In der Commiſſion hätten die Con
ſervativen die Anerkennung der nzetgehſn t als Vorbedingung
der Rückkehr der Biſchöfe acceptirt und Herr v Rauchhaupt habe
in der Commiſſion erklärt Wir gen auf dieſem Boden

Anzeigepflicht ſo feſt daß wir unter keinen
mſtänden davon Abſtand nehmen werden Hört

links und Senſation tzt hätten die Conſervativen
das Volk werde ſich zujenen Boden wieder verlaſſendieſer veränderten Haltung ſelbſt den Commentar machen

Beifall Das Begnadigungsrecht müſſe in ſeinen Grenzen
intakt erhalten werden zumal die Krone eine Aenderung deſſelben
nicht in Anſpruch genommen habe Unbedingt liege doch darin
eine Einſchränkung des Königlichen Begnadigungsrechtes daß der
König keinen Biſchof begnadigen kann ohne denſelben auch ſofort
in ſeine frühere Diöceſe wieder einzuſetzen Hierzu könne die frei
conſervative Partei nicht die Hand bieten denn eben ſo gut als
die Geſetzgebung ſich heute herausnehme dem Begnadigungsrecht
etwas zuzulegen könne dieſer Vorgang ein Präjudiz dafür bleibenpäter dem Je I launaeregt etwas abnehmen zu wollen Das
ei in beiden Fällen unzuläſſig Das Begnadigungsrecht müſſe

intakt erhalten und dürfe nicht Gegenſtand der Geſetzgebung
gehe P n PuWf pie freiconſervative Partei
en die Vorlage Lebhafter BeiDr Saamagn Sibeerg rechtfertigt das Eintreten

der Volen für die Anträge v Rauchhaupt

Abg Richter Die Fortſchrittspartei hat den Reichskanzler
im Kampfe gegen den Klerus unterſtützt und tritt heute im
We des Staates gegen den Biſchofsparagraphen ein Graf

imburgStirum hat uns geſagt es handele in dieſer Frage
um die Fortentwickelung des nationalen Gedankens Als man
die Biſchöſe auf den Schub brachte da wurde genau daſſelbe ge
ſagt da war es auch die Fortentwickelung des nationalen Ge
dankens dem zur Liebe nun die Biſchöfe wiederkehren ſollen Für
die Herren von der Rechten iſt jede Münze national die den
Kopf des Kanzlers trägt Heute handelt es ſich um einen natio
nalen Tauſch Biſchöfe gegen Tabakmonopol Hört Jnter
eſſant iſt der Streit zwiſchen den Conſervativen und den Frei
conſervativen ß jede der genannten Parteien hat recht und auch
unrecht fe aben beide gleichen Werth und unterſcheiden ſich nur
darin daß ſie gut oder weniger ut darüber informirt ſind was
der Herr Reichskanzler denkt Woher kommt denn die ganze
Verwirrung unter den genannten Parteien Woher kommt es
daß ſich die Herren hier vor verſammelten Kriegsvolk bekämpfen
Weil der Herr Reichskanzler verreiſt 8 Große Heiterkeit Da
Dr erklärt ſich auch die Eile des Centrums die Sache unter

ach und Fach zu bringen Einigen wir uns im Jntereſſe des
Centrums und bringen wir die Sache ſo raſch als möglich zu
Ende Beifall

Es ſprechen noch der Cultusminiſter v Goßler und die
Abgeordneten v Minnigerode Stöcker und Windthorſt
worauf das Haus in die n W tritt die ſehr raſch
von ſtatten geht Bei namentlicher Abſtimmung erfolgt die An
nahme des Compromiſſes mit 228 gegen 130 Stimmen Die
Parteien ſtimmen geſchloſſen nur einige Freiconſervative trennen
ſich von ihrer Fraction und votiren für e Die dritte
er des Geſetzentwurfes betreffend die Fürſorge für
die Wittwen und Waiſen der unmittelbaren Staats
beamten das wie in zweiter Leſung angenommen wird ſowie
die zweite Berathung der Packhofsvorlage die gleichfalls zur
Annahme gelangt verlaufen ohne bemerkenswerthe Discuſſion
Das Haus tritt bis zum 18 April in die Ferien Ausführlicher
Bericht folgt in einer der Beilagen

Halle den 1 April
Dem Vernehmen a hat Se Majeſtät der Kaiſer dem

Lehrer und Organiſten Röſer hierſelbſt bei ſeinem mit
heute ſich vollziehenden Austritt aus dem ſtädtiſchen Schul
dienft den Kgl Kronen orden IV Kl verliehen welche Aus
zeichnung dem verdienten Lehrer dem bereits an Königs
geburtstag in der Entlaſſungs Feier eine dankbare Anerkennung
zu Theil geworden iſt wie verlautet am nächſten Mittwoch vor

Oſtern Oſtern Frühlingswehen
Oſtern Oſtern Auferſtehen
Aus der tiefen Grabesnacht
Blumen ſollen fröhlich blühen

erzen ſollen heimlich glühen
enn der Heiland iſt erwacht

Der alte Küſter und Organiſt ſitzt vor ſeiner Orgel und
ſpielt die nicht ganz bekannte Melodie noch einigemale durch
damit ihm morgen früh beim Gottesdienſt nicht etwa ein
Unglück paſſirt Das wäre entſetzlich ja am heiligen
Oſterfeſt

2

Auf dem Elbdeiche kommt ein einſamer Wanderer heran
geſchritten dem Strom entgegen Von Magdeburg aus wan
derte er anfangs auf der Seite der Altmark Erſt bei Sandau
ſetzte er über die Elbe mit einem trüben Blick auf die Alt
mark zurückblickend Es iſt beſſer ſo ſagte er bei ſich
Jch könnte die Gegend das Dorf das Haus nicht

wiederſehen wo ich einſt ſo glücklich war Ob ſie ſiedie ich über Alles auf dieſer Erde geliebt habe et wohl

glücklich iſt nachdem ſie mich ſo W elend gemacht hat
Doch weg mit den alten böſen Gedanken ſie taugen

nicht für das fröhliche Oſterfeft Wann werden ſie einmal
ſterben Jn mir mit mir Wie Gott will

Es iſt ein ſchlanker Mann wohl kaum aus den
Zwanzigern heraus mit einem guten ernſten Geſicht
vom Wetter gebräunt mit wunderbar ſchönen tief
blauen Augen die ſo ſtill und klar dreinſchauen dann
aber plötzlich hell aufleuchten wie Sterne aus der blauen
Mondnacht Unter dem verregneten breiten Filzhute gucken
kurze krauſe hellblonde Löckchen vor Die graue Joppe iſt
ſchon recht abgetragen die plumpen derben Schnürſchuhe
ſind viel gerieſtert und ſtark benagelt An einem Lederriemen
hängt von der linken Schulter ein hölzerner Violinkaſten
Ein armer Muſikant der ſich ſein nothdürftig Brot in der
weiten weiten Welt er n Ein doppelt traurig Brotwenn Alles im trauten d m fröhlich iſt am frhhüchen

geſegneten Oſterfeſt

Ja morgen iſt Oſtern fröhliche geſegnete Oſtern
Aber der Muſikant ſpielte nicht in Sandau auch nichtin Havelberg wo die Havel z in 3 3

der Wanderer die Faderea paſſtren mußte Er ſchritt
rüſtig auf dem dieſſeitigen Elbdeiche weiter um noch heute
ein trautes Pfarrhaus zu erreichen in dem erſchon einſt vor langen vöſen acht Jahren Gaſtfreund

ſchaft genoſſen Das Oſterfeſt in der Herberge zu verleben
iſt gar zu traurig beſonders wenn das arme Herz trauert
Und das ſeine iſt heute noch viel trauriger als ſonſt denn
es muß immer wieder des ſonnigen Tages gedenken an demer zum erſtenmale dieſen Weg z dem u Elb
deiche dahinſchritt ſo leichtherzig ſo frühlings und ſo
oſterfröhlich

Oſtern Oſtern Frühlingswehen
Oſtern Oſtern Auferſtehen

auch das Wort und dieſe Melodie klingt ihm immer
wieder durch das Herz Hat er das fromme Lied doch einſt
mit ihr geſungen mit ihr die ihn damals ſo glück
lich und dann ſo elend machte für s ganze lange
lange Menſchenleben

Und wie gegen Abend die Oſterglocken ſo feierlich und
friedlich über die Elbe klingen herüber hinüber wie
der einſame Wanderer von dem hohen Elbdeiche in die oſter
fröhlichen Dörfer hinabſchaut und die jubelnden Kinder ſieht
und hört da gehen ſeine Gedanken auch zurück zu den
lücklichen Oſtern ſeiner Kindheit zu dem friedlichens ulhauſe auf der grünen däniſchen Jnſel Fünen heim

wehmüthig

Der Name Fyen bedeutet fein
Und dieſer Name zeigeDaß en iſt ein Garten fein
Jm alten däniſchen Reiche

ſo ſingt ein däniſcher Dichter Und er hat Recht Fünen
iſt ein ſchöner grüner fruchtbarer Garten Herrliche Buchen
und Eichenwälder rauſchen an der Meeresküſte und erzählen
ſich mit den blitzenden Wogen geheimnißvolle Geſchichten rom
armen Waſſernix und den Meerrieſen von geſpenſtigen Erlen
frauen und ſchönen bleichen Nixen die auf den Korallenriffen

ſitzen und ſingen und junge Schiffer zu ſich hinunterlocken
um in hellen Mondnüächten mit ihnen auf den glitzerndendie Elbe ergießt und Well

en zu tanzen Fortſetzung folgt
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verſammeltem Lehrercollegium durch den KreisſchuliSaale der Volksſchule überreicht werden ſoll ſchulinſpector im

Meteorologiſche Station

31 März 10 U Ab 1 April 8 U Ma

Barometer Millim 750,04 752,89Thermometer Celſius 9,38 7,50Rel Feuchtigkeit 77 2 78 5Wind SW1 NNWi11 April 6 Uhr früh Bei ſich wenig änderndem Barometer
Be d ſegne e geſt ren nen Ausheiterung

ar ſtill lei e erm dKlinkerf Hygrom 2,6 Tvauvnnkt m
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
31 März 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das

geſtern über der Nordſee lagernde Minimum hatte ſich faſt auf
elöſt ein anderes mit variabler Tiefe lagerte über dem weſt
ichen Mitteleuropa Der Wettercharakter war im ganzen Gebiet

nahezu der vom vorhergehenden Tage Haparanda 758 8 Nord
leicht wolkig Moskau 757 2 Süd ſtill bedeckt Hamburg 753 7
Südoſt leicht bedeckt Berlin 754 6 Nordoſt leicht halb bedeckt
Wien 756 5 ſtill wolkenlos Trieſt 754 12 ſtill wolkenlos
Wiesbaden 753 8 Südweſt ſtill bedeckt Paris 753 6 Süd
weſt leicht Regen

Nach einem londoner Telegramm des B vom 31 März
mittags wird ein gefährlicher Sturm aus Nord auf die
britiſchen und norwegiſchen Küſten Nordfrankreich ſtreifend
ſignaliſirt zwiſchen 1 und 3 April von Südſturm getroffen
Hagel Regen Blitz und Gewitter Ein anderer Sturm wird
zwei Tage ſpäter an den britiſchen und norwegiſchen Küſten aus
Nordweſt erwartet

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 1 April
drnckvertheilung über Centraleuropa laſſen vorläufig eine erheb
liche Aenderung der Witterung nicht erwarten Das Wetter
wird demzufolge zunächſt noch ruhig und milde ſein während
bei wechſelvoller Bewölkung keine oder nur geringe Niederſchläge
fallen werden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

88 Naumburg 31 März Am Abend des 29 März ſtarb
hier der Muſikdirector Friedrich Franz Schulze der
Dirigent des Domchors und Cantor im Dom und der Wenzels

kirche nachdem Otto Claudius 1865 in den Ruheſtand getreten
Am 2 Aupril dem erſten Tage unſeres Oſtermarktes eröffnet

die Geſellſchaft des Director A Hodeck die hieſige Bühne im
Rathskeller mit Hopfenraths Erben Das Schulmädchen
Clara Fugmann welche ihrem Onkel und Pflegevater zu
Eisdorf bei Lützen wie Sie ſeiner Zeit gemeldet die Scheune
in Brand ſteckte und dadurch einen Schaden von 1000 M ver
urſachte wurde am 29 März von der Strafkammer des hieſ
Königl Landgerichts zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt

n Lützen 31 März Wieder haben wir von einem
Scheunenbrande dem vierten in dieſem Jahre in hieſiger
Umgegend zu berichten Geſtern Abend kurz nach 10 Uhr entſtand
in der Scheune des Oekonomen Wolf in Markranſtädt Feuer
und verbreitete ſich mit großer Schnelligkeit über das umfang
reiche Gebäude da es in dem Strohdache reichliche Nahrung
fand Durch die angeſtrengte Thätigkeit der ſtädtiſchen Feuer
wehr und anderer Löſchmannſchaften wurden die in nächſter
Nähe ſtehenden Nebengebäude des Gutes erhalten und einer
größeren Verbreitung des Feuers Einhalt gethan Auch hier
vermuthet man S e böswillige Hand

Nordhauſen 31 März Vor einiger Zeit theilte ich mit
daß bei der Steuererhebung in huſiger Stadt Unzuträglichkeiten
ſich eingeſchlichen hätten indem bei zwei Steuererhebern en
Manco entdeckt worden ſei Jetzt hat der Magiſtrat über
dieſe Angelegenheit der Stadtverordneten Verſammlung Bericht
erſtattet Danach iſt feſtgeſtellt daß ein Erheber 900 ein
anderer 2469 M zu wenig abgeliefert hat Wie in vielen
anderen Städten ſo iſt auch hier im Jahre 1875 ein anderer
Erhebungsmodus eingetreten inſofern als an Stelle der bis
dahin geforderten Einzahlung eine Einforderung durch vier
Steuererheber getreten iſt Jm Allgemeinen hat dieſer Modus
ſich auch bewährt es ſind weniger Ausfälle vorgekommen als

üher es iſt ferner die Arbeit der Kaſſe erleichtert worden
Die Erheber erklären die Entſtehung der Verluſte durch die
Erhebung Jeder der vier Steuererheber hatte bei 10,000 De
benten 2500 Quittungen mit 125,000 pro Quartal 31 bis
32,000 einzuholen Der Magiſtrat hat jetzt die Abſicht zu
erkennen gegeben zu dem früheren Verfahren der Einzahlun
zurückzukehren die Stadtverordneten Verſammlung hat jedo
die Einführung eines gemiſchten Syſtems dahin beſchloſſen daß
die Steuerbeträge bis zur 8 Klaſſe der Klaſſenſteuerrolle auch
ferner abgeholt die höheren Beträge aber auf der Ortsſteuer
kaſſe eingezahlt werden

J Sangerhauſen 31 März Am vergangenen Donnerstag
wurden am hieſigen Gymnaſium unter dem Vorſitze des Pro
vinzialſchulrathes Dr Todt aus Magdeburg neun Abiturienten
geprüft die auch ſämmtlich beſtanden Ein anderer Abtturient
hatte ſchon vor einigen Tagen auf Grund ſeiner ſchriftlichen
Arbeiten das Zeugniß der Reife erlangt

l Kemberg 31 März Jn kurzer Zeit ſind hier zwei
Selbſtmorde vorgekommen Während vor mehreren Wochen
ſich im hieſigen Amtsgerichtsgefängniß ein wegen Sittlichkeits
Verbrechens eingezogener Einwohner aus dem Dorfe Trebitz er
hängte machte am 28 d der Thurmwächter auf gleiche Weiſe
ſeinem Leben ein Ende Da er ſich außen an dem Fenſter
ſeiner Thurmwohnung aufgehängt hatte und es ſeiner Frau
nicht gelang den Leichnam in die Wohnung hereinzuziehen ſo
türzte derſelbe beim Losſchneiden in die ca 200 Fuß betragende
Tiefe Die Motive der trauxigen That ſind bis jetzt unbekannt

Der ordentliche Seminarlehrer Dr Clemens Auguſtin
Funke in Heiligenſtadt iſt zum Seminar Director in Glogau
ernannt und ihm das Directorat des Schullehrer Seminars in
Warendorf verliehen

Der Erſte Seminarlehrer Dr Scharlach zu Droyßig iſt
an das SchullehrerSeminar zu Barby verſetzt

Der Vorſteher und Erſte Lehrer Löſche an der Präpa
randenanſtalt zu Schmiedeberg iſt unter Beförderung zum
ordentlichen Seminarlehrer an das Lehrerinnen Seminar und
die damit verbundene Auguſtaſchule in Berlin der Präparanden
anſtalts Vorſteher und Erſte Lehrer Zeglin zu Maſſow an die
Präparandenanſtalt in Schmiedeberg verſetzt

Director Dr Marchal in Schönebeck iſt zum Director
der zweiten Staats Realſchule iu Bremen gewählt worden
Sein Vorgänger Profeſſor Lambert iſt an die Handelsſchule oder
Realſchule erſter Ordnung vorgerückt nachdem deren Vorſteher
Profeſſor Dr Hugo Meyer der bekannte Germaniſt und neue
Herausgeber von Grimm s Deutſcher Mythologie wegen eines

n igen körperlichen Leidens das ihm e Amtsgeſchäfte er
chwerte ſeinen Abſchied genommen hat

Der am 28 März in Kalbe a d S zuſammengetretene
Kreisausſchuß genehmigte die Anlage einer Pferdeeiſenbahn
auf der Kreischauſſee vom Bahnhofe Schönebeck bis Groß

Die Schwankungen in der Luft

t Die Conceſſion für dieſe Anlage wurde auf 36 Jahre
ertheilt

7

Vermiſchtes
Die Getreuen von Jever haben an den Fürſten Bismarck

wie alljährlich 101 Kiebitßeier zu ſeinem heutigen Geburtstage
abgeſandt Die beigelegte Karte enthält folgende Widmung

Dem Fürſten Bismarck
Wi bringt Di de Eier je länger je lewer
Wi ſünd und bliwt de

Getreuen van Jever
Die Ziehung der zweiten Patent und Muſterſchutz Aus

ſtellungs Lotterie in Frankfurt a W welche zuerſt auf den
31 Decbr v J dann auf den 31 März d J feſtgeſetzt war
iſt jetzt von neuem und zwar in Folge techniſcher Schwierig
keiten und wiederum unwiderruflich auf den 12 April d J
vertagt worden

r Unglücksſall hat am Mittwoch in Rom den münchener
Profeſſor Cornelius betroffen Derſelbe befand ſich mit ſeiner
ganzen Familie in dem Reſtaurant des bekannten Falcone
Plötzlich vernahm man unter dem Tiſche des Profeſſors einen
heftigen Knall Alle ſprangen vom Tiſche auf nur der jüngſte
Sohn Hans blieb bewegungslos und leichenblaß auf ſeinem
Stuhle ſitzen Er trug nämlich einen Revolver in ſeinem Gürtel
der ſich entlud Die Kugel drang ihm in den linken Oberſchenkel
Jedoch erklärten die Aerzte daß die Wunde wiewohl ſie im
e eeente die Kugel nicht herausziehen konnten nicht be
derklich ſei

Von einer furchtbaren Heuſchreckenplage iſt die Jnſel Cypern
heimgeſucht worden Von der Regierung ſind energiſche aß
regeln zur Vernichtung des Ungeziefers getroffen worden

Der Lehrer Dr Haſſenkamp, welcher laut Magiſtrats
beſchluß in die erledigte Oberlehrerſtelle vor Dr B Förſter am
Friedrichs Gymnaſium in Berlin eingeſchoben werden ſollte iſt
von der königl Regierung nicht beſtätigt wordenDie Aſche Metaſtaſio Eine Anzahl römiſcher Bürger
hat von der Erwägung geleitet daß die Pietät es gebiete die
ſterblichen Ueberreſte großer Mitbürger zu ehren ein Geſuch an
den öſterreichiſchen Botſchafter gerichtet um die Herausgabe der
Aſche des Dichters Metaſtaſio geſt 12 April 1782 von deſſen
zweiter Vaterſtadt Wien vom Kaiſer zu erbitten Die Petition
iſt bereits überreicht und ihr Wortlaut von italieniſchen Blättern
veröffentlicht worden Welche Aufnahme dieſelbe in Wien ge
funden iſt noch nicht bekannt

7 Nachricht von der W der Tochter des Millio
närs Mackay mit dem Prinzen Bourbon hat ſich als eine
Ente herausgeſtellt Das Gerücht davon iſt von einer rachſüch
tigen Modejournaliſtin erfunden worden welche von Frau Mackay
nicht zu ihren Soiréen zugelaſſen wurde

Cholera Telegraphiſcher Nachricht aus Bukareſt zufolge
ſind nach dort eingegangenen Conſularberichten die Gerüchte daß
im Hafen von Varna ein Schiff mit Cholerakranken eingelaufen
ſei unbegründet

Endlich entdeckt Mitte Juli 1880 war dem Vorſteher der
Briefannahmeſtelle des Berliner Hofpoſtamts Rechnungsrath
Thien den bis dahin wo er über 50 Jahre im Dienſt geſtanden
kein Tadel getroffen hatte ein Packet mit Wechſelſtempelmarken
im Werthe von 21,000 Mk auf unerklärliche Weiſe verſchwunden
Alle Nachforſchungen waren vergeblich und alles ſprach für eine
Fahrläſſigkeit des treu bewährten Beamten an welche zu glauben
bei Thien s Pflicht und Amtstreue mehr als ſchwer wurde
Nichtsdeſtoweniger ſah ſich der Mann genörhigt aus dem Amte
zu ſcheiden und für eine Erſatzleiſtung einzutreten zu
welcher eine juriſtiſche Nöthigung nicht vorlag Der Vorfall
hatte aber die Lebenskraft des kräftigen und rüſtigen Mannes
gebrochen und ſo ſtarb er am 12 Februar d Js nicht ohne vor
ſeinem Ende den Wunſch ausgeſprochen zu haben daß endlich
Licht in das Dunkel gebracht würde Und dieſe Aufklärung iſt
nun wenn auch zu ſpät für den Hingeſchiedenen eingetretenEn kürzlich unter vem Verdachte der Untreue und Unterſchlagung

verhafteter Poſtſecretär E hat bekannt daß er zur Zeit den
Diebſtahl ausgeführt und Thien um Geſundheit und Leben ge
bracht hat Jſt der Vorgang an ſich ſchon tragiſch ſo wird er
es noch mehr durch den Umſtand daß Thien bei Lebzeiten dieſe
Gerechtigkeit nicht zu Theil werden konnte

et Todesfälle

Jn Frankfurt g M ſtarb in der Nacht zum Donnerstag der
OberLandesgerichts Präſident Somm er

z J J J
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 31 März Original Wochenbericht der

Saale Ztg Mit der Klärung der politiſchen Situation hat ſich
in der abgelaufenen Berichtswoche eine entſchiedene Wandlung
auf dem Börſengebiete vollzogen An Stelle der ſeit der zweiten
Hälfte des Januar vorherrſchenden Lethargie iſt einige Unter
nehmungsluſt getreten an Stelle der Coursſtagnation eine Auf
wärtsbewegung die nach der Rapidität ihres Anfanges zu
urtheilen zu den höchſten Erwartungen in jeder Deutung
des Wortes berechtigt Abgeſehen von den friedlichen Ver
ſicherungen welche gelegentlich der Geburtstagsfeier des Kaiſers
Wilhelm von allerhöchſter Seite in Petersburg gegeben ſind lag
eine ganze Reihe von Momenten ſachlicher Natur vor welche der
Speculation Anregung boten und zur Hebung der vorhandenen
Muthloſigkeit geeignet waren Hierzu gehören vorzugsweiſe die
zur Publikation gelangten Detailziffern des Abſchluſſes der
Disconto Geſellſchaft und der Deutſchen Bank das überraſchend
günſtige Finanzexpoſé welches der Finanzminiſter Magliani der
Jtalieniſchen Deputirtenkammer geben konnte die Leichtigkeit
mit welcher die Ultimo Liquidation ſich vollzog und der bei
dieſer Veranlaſſung ſich für einige Papiere herausſtellende Stück
mangel und last net least der Abſchluß der Ungariſchen
Creditbank bezüglich Uebernahme eines größeren Poſtens Papier
rente deren Geſammtbetrag auf annähernd 60 Millionen Gold
Nominale geſchätzt werden darf Ein weſentliches Verdienſt um
die Durchbrechung der Geſchäftsſtille und Wiedererweckung der
ſpeculativen Thätigkeit hat ſich auch der Pariſer Platz durch
den Wiedereintritt in das Europäiſche Börſenconcert er
worben Die Frage der Verpflichtung zur Abnahme
der jungen Actien der verkrachten Union generale
iſt zwar noch ungelöſt mit der verlängerten Dauer ihrer Exiſtenz
ſcheint ſie aber wie es gegenüber allen Beſorgniſſen zu geſchehen
pflegt ihren ſchrecklichen Charakter mehr und mehr einzubüßen
anderſeits hat es ſich herausgeſtellt daß der Furcht vor einer
erneuerten geſchäftlichen Corruption durch den Thatendurſt des
Bontoux rediviyvus vor der Hand aller Boden fehlt Nach einer
kurzen Pouſſirung der franzöſiſchen Renten inſcenirte Paris in
dieſer Woche auf Grund vager Dividendenſchätzungen eine Hauſſe
in Franzoſen und Lombarden an der ſich unſer Platz bereit
willigſt betheiligte Unſer erſtes Speculationshaus welches ſeit
Längerem ein größeres Intereſſe für Galizier an den Tag legt
intervenirte zu gleicher Zeit für dieſes Papier und brachte dadurch
eine Avancirung ſämmtlicher öſterreichiſchen Eiſenbahnwerthe zu
Stande Die deutſchen Eiſenbahnpapiere mit Ausnahme
von Oberſchleſiſcher und Oeſterreichiſcher Südbahn mußten Kalbe

für Mainzer deren
35 Procent gehandelt wurden

dagegen in den Hintergrund treten
Dividenden Coupons mit
blieb das Angebot conſtant Das ziffermäßige Reſultat

iſt abgeſehen von dieſem Effect und den Montanwerthen
welche unter dem Zuſammenbruch der Beuthener Großhandlung
Otto Friedländer zu leiden hatten auf allen Gebieten ein poſi
tives Die bedeutendſten Gewinne wurden auf dem Banken
markte erzielt welcher nicht nur durch die günſtige Beurtheilung
der Bilancen der beiden erſten hieſigen Jnſtitute ſondern auch
durch den Abſchluß der Verhandlungen bezüglich der erwähnten
Oeſterr Papierrenten Emiſſion welche man als Vorläuferin der
Fortſetzung der Ungariſchen RentenConverſion betrachten wollte
ſtimulirt wurde Es konnten Creditactien um 26 M Dis
conto Commandit 7 Proc Deutſche Bank 3,20 Proc und
Darmſtädter 28 Proc anziehen Auch die ruſſiſchen Valeurs
erholten ſich jedoch nicht bedeutend da die polizeilichen gegen
die jüdiſche Einwohnerſchaft Kiews gerichteten bedrückenden
Maßregeln ein eben ſo deprimirendes wie grelles Streiflicht auf
den Terrorismus der ruſſiſchen Behörden warfen Auf dem
Comptantmarkte waren die öſterreichiſchungariſchen Renten und
SilberPrioritäten beliebt wogegen die feſtverzinslichen preu
ßiſchen Anlagepapiere wahrſcheinlich in Verbindung mit den An
ſprüchen des Quartalwechſels wenig feſte Tendenz zeigten
Stärkeres Angebot machte ſich beſonders für 4 proc Conſols
geltend ob die ganz unmotivirte Befürchtung einer baldigen
Kündigung dieſer Titres zu Realiſirungen Veranlaſſung gedoten
hat erſcheint nicht ausgeſchloſſen Jn Privatdisconten kam es
zu nur geringen Abſchlüſſen welche ſich auf der Baſis von
31 Proc bewegten

Wien 31 März Telegr Die Generalverſammlung der
Unionbank genehmigte die Anträge des Verwaltungsraths vom
Reingewinn von 1,493,985 Gld eine Sprocentige Dividende mit
1,2 0,000 Gld zu vertheilen den Reſervefonds mit 100,090 Gld
zu dotiren dem Penſionsfonds der Beamten 8000 Gld zuzu
wenden und die nach Abzug der Tantième des Verwaltungs

verbleibenden 115,939 Gulden auf neue Rechnung vorzu
ragen

Wien März r ear Wie die Neue freie Preſſe
erfährt hat die ungariſche Hypothekenbank von der
ungariſchen Regierung die Ermächtigung erbeten auf Grund des
Statutenrechts 3procent und verloosbare Papier Pfand
briefe im Betrage von 40 Millionen emittiren zu dürfen von
denen jedoch vorerſt nur 20 Millionen v würden Dieſe
als Darlehen an Communktäten und Municipien beſtimmten
Pfandbriefe würden ebenſo dotirt und hätten denſelben Character
wie die öſterreichtſchen Loosprandbriefe

Paris 31 März Man befürchtet das Zuſammen
brechen einer nicht unbedeutenden Creditanſtalt die ebenfalls
von den Klerikalen gegründet und geleitet iſt und verzweifelte
Anſtrengungen macht um die Kataſtrophe noch hinzuhaltenVeſſen 31 März Jn der heutigen Sitzung des Ver
waltungsrathes der Anhalt Deſſauiſchen Landesbank
wurde die Dividende auf 7 Proc feſtgeſetzt

Die Makler an der Berliner Börſe normirten die Divi
dende der Zuckerfabrik Körbisdorf für das mit geſtern
abgelaufene Geſchäftsjahr auf 16 Proc nt

Die Generalverſammlunz der Mecklenburgiſchen Hypo
thekenbank am 31 März beſchloß die Vertheilung einer Divi
dende von 5 Proc

Halleſche Getreibe und Productenbörſe
Bericht des VBörſen Vereins Seer Halle 1 April

Preiſe mit Ausſchlutz der Courtage Wetzen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 215 228 feinſte bis 232 M bezahlt Roggen
1000 165 171 M Gerſte 1000 Landgerſte bei kleinem An
gebot 162 172 Pe feine u Chevalier 174 185 M Gerſtenmal

Kilo 14,50 15,00 Mark Hafer 1000 Kilo geringeSorten dringend angeboten 147 154 Mark feine Qualitäten
geſucht 166 170 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria
Erbſen M Kummel 50 Kilo bis 26 26,50 Mark
Wicken ohne Angebot Mais 1000 Donau neuer 152 bis
160 Mark amerikaniſcher 160 155 Mark Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mobnſamen 50 Kilo blauer ohne AngebotStaärke 60 Ko 222522 50 M Spiritus 10 000 Liter Proc

loco Kartoffel Mark Rüben ohne Angebot Rüböl
50 28,60 M bez Solarxöl 50 K loco und Termine 8 bis
8,25 M bez e 5,50 hieſige 6 M8 er v Weizen e 6,80 3 m hen Wesleke
800 M Oelkuchen d0 K loco und Termine 7 e

ericht von H Wagner Sohn Halle 1 AprilHee war es mit Roggen wieder matter während alle

Artikel wie zuletzt bezahlt wurden Weizen 12 Säcke à 85 Kilo
br 22 231 M feinſter 234 mittlere Waare 204 219
geringere 189 201 Mark gen 12 Säcke à 84 Ko hr162 171 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 135 160
Mark beſſere 1653 166 Mark feine und Chevaliergerſte 159
bls 165 Mark Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108 Mark

w D e r eDonau amerikanda S el gen es R ſtroh n
alle 1 April oggenſtroh von 39 40 31200 Pfund Seſhmneee en 24 33 pr 1200 Pfund ges

Heu 5 vr Ctr 8wärtiges Heu von 3,50 4,50 pr Etr
Zuckerbericht Halle 31 März Rohzucker Bei anhal

tend guter Nachfrage war die Tendenz des Marktes ſehr feſt
und wurden die angebotenen Partien zu abermals eine Kleinig
keit beſſeren Preiſen untergebracht Umſatz 600,000 K 12,000 Ctr
Kryſtallzucker über 98 0 M Kornzucker 97
do 96 d 65,40 66,40 M do 95 h 63,40 64,40 do
94 00 61,50 62 00 Rohzucker 93 Nachproducteh 57,56 54,50 M do 90 88 00 54,60 5000 M
Unosmoſirte Melaſſe o T 8,60 9,60 osmoſirte o T

90 8,00 M Raffinirter Zucker Der Markt bewahrte an
dauernd ſeinen feſten Charakter und es beſtand für effective Waare
zu vollen Preiſen befriedigender Lieferungswaare war
g und wurden dafür entſprechend höhere Preiſe gr

81,50affinade ffein o F do fein o F 81,00
Melis ffein o F 80,00 80,50 do mittel Gem
Raffinade I m F 78,00 79,00 do II m F GemMelis I m F 76,09 77,00 do II m F 74,00 75Farin blond gelb m F M 7 o

Poſen 31 März T Spiritus loco ohne 43 20vr März 43 60 pr ai 44,20 pr Juni 45,39 St Juli
bin z März Nachm Telegry
öln ärz achm Telegr etreidWeizen hieſiger loco 2360 fremder les pr ar t

pr Mai 21,90 pr Juli 21,35 Roggen loco 19,50 pr März15,70 pr Mai 1520 pr Juli 15,15 Hafer loco 16,80
Rüböl loco 30,50 pr Mai 2880 pr Oct 28,80

e e ieg e rer eroco ipte 50 eißer Zucker ruhi JKlar pr März 66,75 pr prit 65,80 pr Man Aug

Wien 31 März Telegr Getreidemarkt Weizen prrübſahr 1206 Gd 1813 Br Hafer pr Jribiahr 799 Gr
be Be pr MaiJuni 7,30 Gd 7,35 Br

Gang Wafſfſerſtands Nachrichten
aale 31 März Ab Unterh 94 1 MTrotha 31 ärz dte 1 Morg 2,42 vrg 94

31 März Oberp 61 Unterp 14



Louis Sachs
gr Ulrichſtraße 24 Halle a d gr Ulrichſtraße 24

Jn Folge Uebernahme eines großen

III
empfehle ich in einer hier noch nicht gehabten Auswahl Fwirn Mull mit Tüll u Tüll Gardinen deutsche
schweizer und englische Fabrikate in allen Vreiten prima Qualitäten 3313 9 unter den normalen Preiſen

Louis Sachs Halle a d S große Alrichſtraße
denKronleuchter Hänge Tiſch und fſcacſcceeg f broncirte Petrolemmnkannen Waſſer

Bi d
Als denen mer Meſſerſonter Brotkaften 4 bis 8 Pfd Kaffeebretter Kaffee und Zuckerbü ſen agie

empfiehl g verſchiedener Facon und fein lackirt Alleschirr in hochfeiner blauer und haltbarer Emaille w W wieſen n See tMagazin für Haus n Kücheneinrichtungen W 7 und Kaffeelöffel Kaffeetrichter

Moritz Rönig Rathhausgaſſe 9
Thee und Fleiſchbrühſiebe in feiner Gaze Kaffeemühlen auch

Schieſertafeln
mit Porzellaneinſatz höchſt reinlich Plätten mit Bolzen und Unterſatz Fenergeräthſtänder ſämmtliche Holz

Eltern und Lehrer werden erſucht meine

waaren Vogelkäfige und alle anderen Artikel

Lehester Schiefertafeln

Bei ganzen Ausſtattungen wolle man ſich mein Waarenverzeichniß welches gratis abgebe ſchicken laſſen

in Güte und Preis mit den von andern theure Reclamen die der Käufer

Jn eleganter

mit bezahlen muß empfohlenen zu vergl Dbrn I Il Il 6

Mrause halte rn rer der neueſten Sachen in gut ſitzenden Facons vorräthigSchiefertateln ngros Handlung Mein Stofflager zu Beſtellungen iſt mit allen Neuheiten der Saiſon ausgeſtattet und werden nur tadellos

Leipzigerſtraße 31 am Thurm

ſitzende Garderobeſtücke abgeliefert

5 lerrenhüte G Preiſe ſtelle äußerſt billigMein Waarenlager halte zur gefälligen Anſicht beſtens er

Moritz Gahn
Große Es A im Hauſe Weues TheaterS

z Se v 2S Teicht S S 5 n d n 0S Rudolph s G SU olp Sac 89 vorräthig Rathhausgaſſe 16 und ſollen da ich Sonntag und Montag wieder perſönlich in Halle anweſend
Hof leſeranten groſze Ulrichſtraße 55 ſein werde auch zu ganz ungewöhnlich billigen Preiſen

S VerkäufenUnſere anerkannt gute Strohhut wäsche empfehlen beſtens

Preise billigst Modistinnen Rabatt

Hutfabrik Rudolph Sachs Co Kalleas Füllgardinen Fenſter 4,50 ächte ManillaDiſch

l t e eDie Hut Fabrik
von

E Teutschbein
gr Klausſtr 7 gr Rlausſtr 7

hält ihr reichhaltiges Lager der modernſten

Pilz Seiden Stoſt und Strohhüte
von den einſten bis zu den gewöhnlichſten bei ſehr ſolider

Preisſtellung hiermit beſtens empfohlen
Reparaturen an ſämmtlichen Hüten prompt u billig

e

Reichhaltiges Tager von Meublements
W eigner Fabrik Deger billiger als jede Concurrenz und jeder Ausverkauf

Möbel Magazin mine
on

Kunſt und usſtaltungene Aber Marticke h rMatraten e er prznbet und
mohrſtavle r I Alter arit dir 1 Lieferung

Solide u Billigee e iel unter Garantie

e Stroh ute
zum Waſchen Färben und Moderniſiren nimmt an

Porseche gr Steinſtr I

Große Druckſchürzen 35 Häkel Deckchen mit Franzen nur 15 weiſe Taſchentücher Dtzd für 50reinleinene Taſchentücher i Dtzd 1,15 Herrentaſchentücher wo Dßzd 1,35 r Dtzd 1,75
lein Handtücher Elle 10 Gardinen Elle 20 z 10/ breite DamafſtZwirngardinen 40 u 50 abgepaßte

ecken nur 225 roth und weiß karrirte leinene Wiſchtücher
Dizd 1,50 andtücher s Dtzd 1 Damen Röcke von Sommertuch 1,75 Damen Elaſtique Röcke nurweiſe geſtickte Röcke Sbr billig graue ZwirnDrellHandtücher mit rother Kante Dtzd 2,15 weiße

DrellHandtücher i Dtzd 2,15 prachtvolle Ausſteuer Handtücher Dizd 3 Damenkragen Herren
kragen und Manſchetten ungewöhnlich billig Unterhemden Geſundheitshemden von 80 an

Nur noch einige Tage es muß Alles ſchleunigſt fort

Rathhausgaſſe 16 J VenchelJnhaber des Berliner Commandit ehe

Ulace Aandechube

Jör e Ganz neue Sendun253 o 53 2 und 3knöpfige ſchwarz weß
7 und coul von 90 9 bis 14knöpfige weiß 1 25 4

Herrenhandſchuhe 1 25
Max ILiohtenstein

Leipzigerſtraße 64
De Für Wirderverkäufer
2 3 und 4knöpfige 10,50 12Herrenhandſ uhe 12 18 A pr Dtz
unter Nachnahme od ff Referenzen

S h 2e
3

eT

W

Christian Glaser
Bettſtellen u Gartenmöbelfabrik

empfiehlt
eiſerne Klappbettſtellen

rößter Auswahl mit und ohnezu billigſten er

Tapeten Rouleanxn Wachstuchr
in r Ausw R R empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen

gr Klansſtr 4 silber gr Klausſtr 4Tapeten Reste von 16 L offerire zu nd unter Fabrikpreis
Für den Wernher hen wort

Halle Druck und Verlag von Ottto Hendel Mit Beilagen

e

O

e

le i

O
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